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Pflege von Patientinnen und Patienten mit
dermatologischen Veranderungen unter
medikamentoser Tumortherapie

Ein neues Themenfeld in der Onkologie und eine Herausforderung im pflegerischen Alltaqg.
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Methode

Im Rahmen einer explorativen Literaturrecherche auf den Datenbanken Cochrane, PubMed und
UpToDate werden zehn aktuelle Studien im Themengebiet identifiziert und analysiert.

Die Studien beinhalten das Auftreten, das Assessment und die Behandlung von Hautveranderungen
sowie deren Einfluss auf die Lebensqualitat, den Umgang mit Stigmatisierung und das
Selbstmanagement der Betroffenen. Die Ergebnisse der Literaturrecherche werden durch eine
leitfadengestutzte Befragung von drei Expertinnen der Onkologie und der Onkologiepflege uberpruft
und erganzt. Die Transkription und Inhaltsanalyse der Befragungen erfolgt nach den ersten drei
Schritten von Mayring (2010). Anschliessend werden Handlungsempfehlungen fur die Praxis
abgeleitet.

Forschungsfrage
Welche unterstutzenden Massnahmen konnen Wundexpertinnen und Wundexperten Patientinnen
und Patienten mit dermatologischen Veranderungen unter medikamentoser Tumortherapie bieten?

Ergebnisse aus Literatur und Befragung

* |Im Praxisalltag erfolgt kein einheitliches Assessment der Hauterscheinungen, was die
Falldokumentation erschwert sowie die interprofessionelle Zusammenarbeit und Kontinuitat der
Begleitung einschrankt.

» Lokale und systemische Behandlungsansatze sind vorhanden, jedoch fehlen in den Institutionen
spezifische Konzepte zur Behandlung von dermatologischen Veranderungen wahrend der
medikamentosen Tumortherapie.

» Beratungen wahrend der medikamentosen Tumortherapie sind bereits heute im Pflegeprozess
integriert, werden jedoch nicht interprofessionell durchgefuhrt. Themen wie Stigma und Scham
sind im Pflegealltag wenig prasent.
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Skill- und Grade-Mixim Themengebiet Hautveranderungen bei onkologischen Patienten/-innen

Hinweise fur die Praxis

* Fur eine professionelle Begleitung und
Behandlung kutaner Nebenwirkungen wird
empfohlen, in allen Berufsgruppen die
Hautveranderungen nach internationalen
Kriterien zu klassifizieren.

* Die Wundkonzepte der Institutionen sind
mit spezifischen Kapiteln zur Behandlung
von dermatologischen Veranderungen
wahrend der medikamentosen
Tumortherapie zu erweitern.

« Themen wie Lebensqualitat und
Stigmatisierung sind im Pflegeprozess zu
integrieren.

« Beratungen sind im interprofessionellen
Setting von Onkologie und
Wundbehandlung gemeinsam
durchzufuhren, um die Ressourcen der
Betroffenen zu schonen.

* Der Einsatz von digitalen Moglichkeiten in
der Patientinnen- und Patientenedukation
sind zu prufen.

Kontakt
Maria Hani-Di Mauro, stv. Leiterin Pflegeentwicklung, maria.haeni@spital-emmental.ch

Regionalspital Emmental AG

Careum Hochschule Gesundheit -
www.careum-hochschule.ch



	��Master of Advanced Studies FH in Wound Care�Pflege von Patientinnen und Patienten mit dermatologischen Veränderungen unter medikamentöser Tumortherapie

